
Herr Metz erläuterte den Hintergrund des Antrages und erklärte, das Leitbild 
„WissensStadtPLUS“ müsse Bestandteil der Vermarktung der Stadt werden. Die Verwaltung 
solle hierfür Umsetzungsmöglichkeiten mit Kostenschätzungen ausarbeiten. 
 
Herr Knülle regte an, dass ein Verwaltungskonzept zusammen mit der Fachhochschule 
entwickelt werden könnte. Es müssten Projekte angestoßen werden, die die Stadt diesem Leitbild 
näher bringen. 
 
Nach Auffassung von Herrn Wagner werde die Zusammenarbeit mit der Fachhochschule seitens 
der Verwaltung gepflegt. Im Übrigen bestehe Konsens mit dem Antragsteller. 
 
Der Bürgermeister schlug vor, die Verwaltung werde ein Konzept, wie zuvor von Herrn Metz 
erläutert, ausarbeiten. Zudem sagte er auf Nachfrage von Herrn Kammel eine Prüfung bezüglich 
der Darstellung des Leitbildes auf den Ortseingangsschildern zu. Mit den dann vorliegenden 
Ergebnissen könne in weitere Beratungen eingestiegen werden, auch unter Einbeziehung der 
Fachhochschule. 
 
Herr Metz erklärte sich mit der Vorgehensweise der Verwaltung einverstanden und zog den 
Antrag zurück. 


